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DILEMMAGESCHICHTE

B evor ich euch in die Ferien entlasse, 
zwei Erinnerungen. Erstens: Denkt 
daran, einen Buchauszug aus dem 

Spot LeseStar-Heft zu lesen und die Auf-
gaben zu machen. Ihr habt zwei Bücher 
und eine Geschichte zur Auswahl ...“ 

Marius schaltet auf Durchzug: Heute 
ist der letzte Schultag vor den Ferien. 
Jetzt kommt mal Weihnachten, und dann 
denke ich wieder ans Lernen. 

„... bitte lasst die Finger davon. Wir 
hatten einen Fall, da waren dann zwei 
Finger weg ...“

Marius döst weiter. Diese Geschichte 
kommt jedes Jahr von der Kavau. Vor 
Jahren hatte ein Schüler beim Silvester-
knallen den Kracher zu lange in der 
Hand behalten. Oder der Kracher war zu 
früh explodiert. Seither kursiert die Ge-
schichte in den Wochen vor Weihnachten. 

Ich höre sie zum vierten Mal, denkt 
Marius, und: Mir wird das nie passieren. 

Doch da hat er die neuesten Meldun-
gen im Klassenchat noch nicht gelesen. 

***
Der Chat piepst so oft, dass man gar 
nicht nachkommt mit dem Lesen. Des-
halb schaut Marius nur alle paar Stun-
den hinein. So wie jetzt. 

Hey, es ist wieder an der Zeit. Wir böl-
lern ins neue Jahr. Aufwärmen morgen 
um acht auf der schwarzen Wiese. Egon

Bin dabei. Laura
Same. Ronny
Was gibt’s denn Lautes? Haha. Alara 
Knallfrösche, Raketen, einen Vulkan. 

Schauen, wie die abgehen. Egon

Marius fröstelt. Er mag keine Knaller. Er 
hat nie verstanden, warum dieser komi-
sche Spaß zu Silvester sein muss. Früher 
hat er das immer für das Gehabe prot-
zender Burschen gehalten, die sich vor 
den Mädchen als harte Kerle zeigen 
wollten. Aber inzwischen sind immer 
mehr Mädchen dabei. Auch Alara. 

Marius spürt, wie ihm heiß wird. Er mag 
Alara – und sie ihn auch ein bisschen, 
glaubt er. Bei der Vorstellung, dass Ala-
ra den Protzbuben zuschaut, wie sie blöd 
herumknallen, zieht sich alles in ihm 
zusammen. 

Marius liest weiter.
Das wird richtig geil leuchten und 

tuschen. Feuerräder sind nichts für 
Warmduscher und Weicheier. Egon

Wummm! Alara
Zinggg! Laura

Ronny

***

Marius wechselt vom Chat in den Brow-
ser. Was ist das überhaupt, was Egon da 
zünden will? Und woher hat er es?

Feuerwerke online ... Schweizer Kra-
cher, Knallfrösche ... da sind sie schon. 
Hm, die Verpackungen sehen cool aus ... 
Was kostet so etwas? 

Marius legt eine Schachtel Knallfrö-
sche in den Einkaufswagen. Da poppt ein 
Fenster auf: „Der Versand nach Öster-
reich ist nicht möglich. Feuerwerke dür-
fen in Österreich nicht versendet werden. 
Holen Sie Ihre Bestellung in einem Part-
nershop ab ...“

Marius liest weiter. Selbstabholung ... 
Personalausweis ... Was man so alles 
braucht für einen Knallfrosch! 

Bald weiß Marius, dass die Kracher, die 
Egon zünden will, alle erst ab 16 Jahren 
erlaubt sind. Also für Egon illegal.

Er schaut wieder in den Chat. 
Wir lassen es tuschen wie am letzten 

Tag der Welt. Egon
Haha. Alara
Marius beginnt zu tippen.
Sagt mal, geht sich das überhaupt aus 

für uns? Sind diese Sachen nicht alle 
erst ab 16?

Oje, Marius, hast du bei der Polizei 
nachgefragt? So ein Braver! Egon

Bei der Vorstellung, dass Alara 
den Protzbuben zuschaut, 

wie sie blöd herumknallen, 
zieht sich in Marius 

alles zusammen.

Egon und die anderen wollen 
es zu Silvester richtig 
 krachen lassen. 
Nur Marius mag es leise. 
Aber das sagt er nicht.

Feuer freiFeuer frei
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Ich frag ja nur. Es gibt auch Feuerwerke 
ab 12 Jahren. Marius

Du fragst nicht, du willst Egons Plan 
schlechtmachen. Alara

Du musst ja nicht mitkommen, wenn 
du dich anmachst deswegen. Wir sind 
auch so genug. Und wir zünden keine 
Kinderkerzen, bei uns gilt: Feuer frei!!! 
Egon

Ich hab nicht gesagt, dass ich nicht 
will. Ich fi nd es voll krass. Marius

Das ist eine Lüge, aber wenn ich weiter 
dagegenschreibe, bin ich draußen aus 
allem, denkt Marius. 

Ich verrate euch etwas ... Marius, das 
wird dir gefallen. Ich habe einen Vulkan, 
der ist ab 18. Egon

Oh, wow!!! Laura
Und wenn wirklich wer kommt, sage 

ich, mein Bruder hat die Sachen gekauft 
und er kommt gleich nach. Er ist 19. 
Egon

Marius traut sich nicht, in den Chat zu 
schreiben, was für ein Blödsinn das ist, 
was da von Egon kommt.

Ich freu mich, das wird heiß. Alara
Marius ist jetzt auch heiß. Wie komme 

ich da wieder raus, ohne dass die ande-
ren mich auslachen?

Kommst du jetzt mit oder bist du eh zu 
feig? Egon

Haha. Alara
Thomas Aistleitner • Illustration: Tara Erlox

alter lass mich mal ans ruder
rief rentier rudolfs zwillingsbruder
und nach einigem hickhack gewann
er die kontrolle im rentiergespann

rentier ludolf unlenkbar am werken
oh diesen namen muss man sich merken
rentier ludolf der wilde kumpan
den bauch vollgeschlagen mit marzipan

wie in ner achterbahn gings nun hoch her
die rentiere brüllten und jauchzten echt schwer
wie laut der weihnachtsmann auch rief
der schlitten dreht loopings der schlitten fl iegt schief

da wird’s rentier rudolf dann doch viel zu bunt
er drängt seinen bruder weg schubst ihn fort und
der weihnachtsmann führt nun korrekt sein gelenke
und das ist auch gut schließlich geht’s um geschenke
                                                                                                              

Arne Rautenberg

Arne Rautenberg (* 1967) 

ist ein deutscher Dichter. 

Er lebt in Kiel. Typisch 

sind sein kreativer 

Umgang mit der Sprache, 

seine sprachliche Komik – 

und dass er auf Groß-

schreibung und auf 

Satzzeichen verzichtet.

Meine Aufgaben
? ...... Warum halten es manche für mutig, 

sich und andere in Gefahr zu bringen?
? ......  Ist es mutiger von Marius, mitzuma-

chen – oder Nein zu sagen?
? ......  Egon ist der Anführer. Welche Mög-

lichkeiten hätte Marius, andere zu 
überzeugen? 

? ......  Marius ist nicht feig, sondern vernünf-
tig – wie könnte er das überzeugend 
begründen? Mit der Sorge um seine 
Freunde? Mit dem Gesetz? Mit den 
möglichen Folgen für andere (Eltern)?

Ein Lyriker oder 
eine Lyrikerin
schreibt Gedichte.

go ludolf go!

Meine Aufgaben
? ......  Eine Spezialität des Lyrikers Arne Rautenberg: 

 Kleinschreibung und der Verzicht auf Satzzeichen! 
Wie fi ndest du das?

 ....  Versuche, das Gedicht so vorzutragen, dass man die 
Rangelei und das Herumsausen des Schlittens bei-
nahe hören kann! Fehlen dir die Satz zeichen dabei?
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